
Ausbildungsweg   VS – Richter V-eK und VL-K
Vorbedingung : 

Nachweis von drei positiven Vielseitigkeitsprüfungen der Klasse A lt.
aktuellen Qualifikationsrichtlinien 

Ausbildung zum 
V-eK (bis V100)

Ausbildung zum 
VL-K (bis V105)

Absolvierter Richtergrundkurs

½ tägiges VS - Modul  Prüfung zum DL-K, SL-K 

2 Wochenendkurse 
im Rahmen eines 3-Tage-VS

Turnieres CCI,CCN-A

2 Wochenendkurse 
im Rahmen eines 3-Tage-VS

Turnieres CCI, CCN-A

Lehr- und Übungsprogramm am Wochenendkurs

− Vielseitigkeits-Richtertätigkeit in Theorie; 
− VS-Dressur in Theorie und Praxis, Getrenntes Richten, Richten mit Notenbogen, 
Beisitzer bei Vielseitigkeitsdressuren; 
− Geländebau in Theorie und Praxis, Beurteilung einer Geländestrecke und praktische 
Abnahme; Startrichter, Abreiteplatz, Aufgaben im Gelände, Sturzprotokolle, 
Sicherheitsbesprechung, Endbesprechung
 − Auswertung von VS-Prüfungen in Theorie und Praxis; 
− Kriterien einer Verfassungsprüfung. 

Praktika mindestens bei CCN über 2 Tage, CCN-C

5 VS-Turniere 1 VS-Turnier

Beim Praktikum soll der Vielseitigkeitsrichter-Anwärter  beim Vielseitigkeitsturnier unter 
Aufsicht eines Gutachterrichters mitwirken und hierbei auch eine Geländestrecke 
abnehmen und eine Prüfung auswerten. (Mitwirkungung auch als Mitglied der 
Richtergruppe im Rahmen der bisherigen Richterqualifikation.) 

Absolvierung von jeweils 1 Geländebaukurs  und 1 Parcoursbaukurs 

VS-Richterprüfung 
(VL-K) bis 105 cm 

nach DL-K/SL-K-Prüfung

Praktische Prüfung 
Mitwirken bei einem

VS-Turnier
entsprechend den

Weisungen des
Gutachterrichters. 

Theoretische Prüfung
: Allgemeines Wissen

über VS-reiten;
Bestimmungen,

Geländebau und der
ÖTO. 

Richtertätigkeit (bis 100cm)
eingeschränkter Vielseitigkeitsrichter –

Vielseitigkeitsprüfungen Kl. E (80cm) – A
(100cm), jedoch nur gemeinsam mit einem

Richter der Qualifikation VL oder höher 

Richtertätigkeit(bis 105 cm)  
Kl. E (80cm) – L (105cm), jedoch nur

gemeinsam mit einem Richter der
Qualifikation VL oder höher 


